
Fräulein Mathilde Winder.
delheid Rhomberg

Herr Georg Spiegel, Buchhalter
Ferdinand Hämmerle, Fabriksdirector

Frau Maric jeb. Hollenstein
Herr Arnold Rüf, Fabriksbesitzer.

Theodor
Fräulein Anna Rüf

Frau Wilhelmine Winder, Wtw., geb. Rüf.
Herr Edwin Winder, Fabriksbesitzer

Dr. Thomas Kemter, Advokat.„

Rudolf Widemann, k. k. Evidenzhal. Geometer Feldkirch
Frau Karolina Rüsch, Wtw., geb. Rein
Fräulein Annc 9
Herr Karl „ Fabriksbesitzer

Ignaz
Frau Mari „ geb. Rhomber
Herr Frz. Josef Hollenstein, Handelsmann

Frau Magdalen „ geb. Fuchs
Herr Dr. Franz Rhomberg, pract. Arzt.

Josef Gasthofbesitzer.
Frau Agnes geb. Rein.
Herr Josef Schöch, Baumeister
Frau Claud'a „ jeb. Herburger
Herr John Feurstein, Handelsmann

Frau Anne geb. Luger
Herr E. Schwarz Söhne, Banquier, Feldkirch.
„ Dr. Christoph Hagen, Adookat.

Frau Sofi geb. Rhomberg.
Herr August Huber Mohrenwirth
Frau Bertha geb. Haltmaier
Herr Josef Herburger, Spediteur

Frau A. Maria „ geb. Huber
Herr Jobann Engl, Realschuldirecton
„ Joh. Georg Schönegger, k. k. Steuereinnehmer

Frau Anna Mar. geb. Rohregger

Anzeigen.

Zuchtkälber haben zu verkaufen:
Martin Thurnher, Achrain, — Kuhkald.
Mat. Winders Kinder, Schlossgasse H.=No. 4 Obdf. —1 Kuykall

Ignaz Feßler, Gechelbach, H.=No. 11, — 1 Kuhkalb.

Haselstander Bach=Rechnung.
Nachdem laut Kundmachung im Gemeindedlatte No. 51

vom 18. December v. Is. gegen die Haselstauder Bach=Rechnung
teinerlei Einwendungen erhoven wurden, ist der Unterzeichnete
bereit, von heute an durch 14 Tage die Betreffnisse
von den Interessenten entgegen zu nehmen.

Nach Verlauf dieser Frist werden die Beträge gegen einGanggeld von 10. per Partei eingehoben.
Haselstauden, den 30. December 1892

22 Joh. Thurnher, Obmann

Kehlegger Viehweide. Die Besitzer der Weide¬
echte sind eingeladen heute Sanntag nachmittags 4 Uhr
n der Krone in Kehlegg zur Kenntnis= und Entgegen¬

nahme des neuen Regulierungsaktes und Besprechung über da

fernere Vorhalten in der Ablösungsangelegenheit vollzähligErscheinen zu wollen.
19 Joh. Bohle

Sennerei Heilgereuthe. Heute Sonntag, abend¬
½8 Uhr findet bei Gebhard Sohm zur frohen Aussich
eine Versammlung der Sennerei=Interessenten statt
im sich über die Eröffnung der Sennerei zu besprechen.17

Seunerei Bockacker verkauft billigen Schotten,
den halben Hektoliter zu 15 kr.

Allgemeine

Krankencasse Dornoirn.

Die auf heute fallende Monatsauflage wird wegen
Verhinderung des Cassiers am nächsten Sonntag, den
7. d. Mts., zur üblichen Zeit eingehoben, wo auch wieder
neue Mitglieder ausgenommen werden

Um mit dem Jahresabschlusse nicht aufgehalten zu werden
stellen wir an die Herren Aerzte und Apotheker das freundliche
Ersuchen, ihre Rechnungen im Laufe der kommenden Woche ge¬
fälligst einzuliefern; auch mögen die Herren Aerzte die noch in
Handen habenden, nicht mehr benöthigenden Krankenscheine

beilegen.

Alle jene Mitglieder, welche noch Krankengeld zu fordern
haben, wollen dasselbe ebenfalls im Laufe der nächsten Woche
beim Cassier beheben.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntnisnahme der Mit
glieder, dass dem Einzieher Anton Ilg für jeden Einzug statt
wie bisher 5 kr. von nun an 10 kr. zu bezahlen sind.

Dornbirn, 1. Jänner 1893.
Der Ausschuß.

Das Lokal zum Einzuge der Monatsbeiträge be¬
indet sich von nun an im Gemeindehause ebenerdig, im frühe¬

ren Sparcasselokal.

Eiriada
der Genossenschaft der

Schreiner, Glaser, Schlosser, Flaschner, Anstreicher &
Maler, Drechsler, Kupferschmiede, Ahrenmacher,

Mechaniker, Photographen & Blattmacher in Vornbirn.
Diesebe hält am 1. Jänner 1893 nachmittags halb

4 Uhr im Gasthaus zum Kreuz hier die

Generalversammlung
ab.

Neuhwahl und Rechenschaftsbericht, wozu zahlreichesEr¬scheinen erwartet
10 Die Genossenschafts=Vorstehung.

Veteranen=Verein.
Derselbe hält heute, Sonntag, den 1. Jänner,

nachmittags 3 Uhr, seine

Jahres=Versammlung
ab und wird die Neuwahl eines Vorstandes und Ausschusses
orgenommen. Vollzähliges Erscheinen wird sicher erwartet.

Nayer, Vorstand

Erklären.
Die gefertigten Vertreter der Marie Diem und des Feliz

Huber als Kläger und der Geklagten andererseits constatiren,
aß sich die über Marie Diem und Felix Huder verbreiteten
hrenrührigen Gerüchte als ganz unwahr und erfunden erwiesen
haben, auf böswillige Erfindung zurückzuführen sind und von
den Beklagten nur aus Unbedacht und zu ihrem Bedauern
weiterverbreitet wurden.

Dr. Fußenegger.
12

Dr. Hagen.


